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Jahreslosung 2025: 
Prüfet alles und behaltet das Gute.

                    1. Thessalonicher 5, 21
 

 Monatsspruch Oktober:

Jesus Christus spricht: Das Reich 
Gottes ist mitten unter euch.

                                        Lukas 17, 21

Monatsspruch November:

Gott spricht: Ich will das Verlorene 
wieder suchen und das Verirrte zu-
rückbringen und das Verwundete 
verbinden und das Schwache stär-
ken.

                                 Ezechiel 34, 16

Auf ein Wort

Liebe Gemeinde,

seit einigen Tagen ist es zu bemer-
ken, die Zeit der Sonnenscheindau-
er nimmt ab und die Nächte werden 
länger. Die Ernte ist hoffentlich einge-
bracht. Pfefferkuchen sind in den Ge-
schäften erhältlich. Es geht langsam 
wieder auf Weihnachten zu. Was 
wird die kommende Zeit bringen? 
Der Kreislauf der Jahreszeiten ist 
seit vielen Jahrhunderten unverän-
dert. Auch zur Zeit Jesu gab es eine 
regelmäßige Abfolge von Wachsen, 
Blühen, Reifen und Ernten. Und doch 
wird Jesus von seinen Mitmenschen 
angefragt: Wann gibt es eine Ver-
änderung? Wann beginnt das Reich 
Gottes hier auf Erden für alle sicht-
bar zu werden? Jesus antwortet: Das 
Reich Gottes kommt nicht so, dass 
man es beobachten könnte. Das 
Reich Gottes ist mitten unter euch. 
(siehe Monatsspruch Oktober)
Ich bin mir nicht sicher, ob diese Ant-
wort Jesu Zuhörer zufrieden stell-

te. Bis heute gibt es Menschen, die 
verbinden mit dem anbrechenden 
Gottesreich den Zeitpunkt von Jesu 
sichtbarer Wiederkunft. Sie wün-
schen sich sehnlich den Augenblick 
herbei, an dem Jesus vom Ölberg 
her kommend in die Stadt Jerusalem 
einzieht. Ja, das wäre doch wun-
derbar, wenn mit Jesu sichtbarem 
Erscheinen in der Gegenwart eine 
Zeit anbricht in der Gerechtigkeit, 
Friede und Liebe herrschen und das 
gefühlte Durcheinander in der Welt 
ein Ende hat. Ich glaube daran, dass 
dies kommen wird und ich hoffe da-
rauf. Die Zukunftsperspektive, dass 
Jesus wiederkommt und damit das 
Böse das Leid und alles Unvollkom-
mene beseitigt werden, das stär-
kt mich im hier und heute. Gott will 
Veränderung hin zu „paradiesischen 
Zuständen“. Ich kenne Christen, die 
der Meinung sind, dass wir derzeit in 
der Endzeit leben, und sie forschen 
in der Bibel, ob gegenwärtige Ereig-
nisse in der Welt in diesem Sinne so 
zu verstehen sind. Ich möchte mich 
daran nicht beteiligen. Ich schließe 
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jedoch nicht aus, dass die Zeit von 
Jesu Wiederkunft nahe ist. Ich möch-
te mich darauf vorbereiten, Jesus als 
wiederkommenden HERRN zu be-
gegnen.
Blicken wir gedanklich noch einmal 
auf Jesu Antwort an seine Zuhörer. 
Er spricht bei der Ankunft des Got-
tesreiches nicht von einem Zeit-
punkt, der in einer fernen Zukunft 
liegt. Gottes Reich ist bereits gegen-
wärtig erfahrbar, es ist mitten unter 
euch oder anders aus dem Urtext 
übersetzt, es ist mitten in euch.
Ich möchte für mich festhalten: 
Gott ist seit langem schon dabei, 
sein Reich zu bauen und auszuge-
stalten. Das wird deutlich in Gottes 
konkretem Eingreifen, das wir in 
unserem Lebensalltag wahrneh-
men können. Ist unser Leben denn 
wirklich nur eine Aneinanderreihung 
von Zufällen? Ich persönlich kann 
das beim Rückblick auf mein Leben 
so nicht bejahen. Sicher, Gott wirkt 
oft im Verborgenen, für uns auf den 
ersten Blick unsichtbar. Er lenkt Ge-

danken und Ereignisse nach seinem 
Plan, davon bin ich überzeugt. Als 
Kind Gottes freue ich mich auf ein 
uneingeschränktes Dasein in sei-
ner Nähe. In der Gegenwart möchte 
ich jedoch nicht tatenlos auf diese 
Zukunft warten. Christen sind dazu 
berufen, schon jetzt als Bürger des 
Gottesreiches zu leben. Wir dürfen 
uns zu Gott hin ausstrecken, der uns 
als liebender Vater begegnen will.
Wir können ihn bitten, dass er unser 
Leben entsprechend dem Vorbild von 
Jesus Christus verändert. Denn da-
durch strahlt das Wesen von Gottes 
Reich durch uns hindurch in die Ge-
genwart hinein. Es wäre gut, wenn 
wir heute nicht bei der Frage bleiben 
würden, die damals im Raum stand: 
Wann kommt dein Reich, Herr unser 
Gott? Für mich ist die Antwort auf 
eine andere Frage viel wichtiger: Wie 
kommt dein Reich, Herr unser Gott? 
In welcher Weise sind Menschen, die 
dir vertrauen, daran beteiligt?
 
Ihr Pfarrer Martin Geisler

Kirchspielinformationen

Konzerte 2025

12.10. 17:00 Uhr 
Orgelkonzert mit Peter Kleinert, 
Kirche Olbernhau

08.11. 16:30 Uhr 
Konzert Collegium musicum 
Olbernhau, Stadtkirche Olbernhau

30.11. 17:00 Uhr 
Adventskonzert, 
Stadtkirche Olbernhau

07.12. 17:00 Uhr 
Adventskonzert, 
Kirche Neuhausen

29.12. 18:30 Uhr 
„Weihnachten im Gebirg“ 
Annett Illig, 
Stadtkirche Olbernhau

31.12. 21:00 Uhr 
Orgelkonzert mit Sung-Rim Park, 
Stadtkirche Olbernhau



Endlich geschafft oder ein 
neuer Abschnitt beginnt …

Am 2. November verabschieden wir 
zum Kirchweihgottesdienst um 14:00 
Uhr unsere langjährige Verwaltungs-
mitarbeiterin Dagmar Kapphahn in 
der Stadtkirche Olbernhau in den 
Ruhestand.
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Dagmar Kapphahn begann am 1. 
September 1977 ihre Ausbildung zur 
kirchlichen Verwaltungsfachkraft im 
Pfarramt Olbernhau. Somit war sie 
über 48 Jahre im hauptamtlichen 
Dienst unserer Kirchgemeinde und 
seit 2006 im Kirchspiel Olbernhau. 
In diesen vielen Jahren bearbeitete 
sie mehrere zehntausende Doku-
mente und hatte mit vielen tausend 
Menschen Kontakt. Einen großen 
Teil der Kirchgemeindemitglieder-
liste kennt sie auswendig. Ihr sind 
alle Herausforderungen und Tü-
cken der kirchlichen Verwaltung 
unter die Feder gekommen und 
alle Arbeitsbereiche wohl vertraut. 
In ihrem Berufsleben gab es viele 
Änderungen in den Verwaltungsab-
läufen und Strukturanpassungen. 
Auch der Technisierung stellte sie 
sich und lernte immer wieder dazu. 
Über Jahre führte sie die Listen für 
alle Sonderveranstaltungen, wie Ju-
belkonfirmation, Herbstfest, Weih-
nachtsmarkt und Trödelmarkt, um 
nur einige zu nennen. Mit viel Enga-

gement pflegte sie die Geburtstags-
übersichten. In enger Zusammenar-
beit mit André Blosen verwaltete sie 
5 Friedhöfe des Kirchspiels, was in 
den letzten Jahren einen Großteil 
ihres Beschäftigungsumfangs ein-
nahm. Und sie war immer ein Brü-
ckenbauer zum Tourismusverein 
und zum Erzgebirgszweigverein, 
in denen sie sich intensiv einbringt. 
Wir danken Dagmar Kapphahn für 
die schöne und verlässliche Zusam-
menarbeit, für ihre Hilfsbereitschaft, 
kritischen Hinweisen und dem ihren 
fröhlichen Humor. Alles, alles Gute, 
viel Segen, gute Ideen, Kraft und 
Gesundheit wünschen wir ihr, für die 
neue Etappe ihres Lebensweges.

Ihre Kollegen 
aus der Kirchgemeinde

Als Kirchspiel möchten wir natürlich 
diese Lücke wieder auffüllen und 
suchen natürlich eine neue Mitar-
beiterin oder einen Mitarbeiter der 
sich dieser Aufgabe stellen möchte. 
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Freitag, 31. Oktober 
„In Liebe, eure Hilde“ 
ist ein deutscher Spielfi lm vom Re-
gisseur Andreas Dresen.
Der Filmabend fi ndet in Kooperation 
mit dem Theater Variabel und dem 
Museum der Stadt Olbernhau in dem 
Projekt „No Hate“ statt. Als besonde-
re Gäste begrüßen wir die Drehbuch-
autorin Laila Stieler und den Kopro-
duzenten Andreas Leusink. 

Sie werden über die Entstehung 
des Filmes berichten und mit dem 
Publikum ins Gespräch kommen.
Hilde Coppi (gespielt von Lisa 
Fries) gehörte mit ihrem Ehemann 
Hans der Widerstandsgruppe Rote 
Kapelle an. Erzählt wird in zwei 
Ebenen: Die Liebe zwischen Hilde 
und Hans und die Monate ihrer Haft 
bis zur Hinrichtung, in der sie sich 
aufopferungsvoll um ihr neugebore-
nes Kind kümmert.

Ab 19:00 Uhr Buff et im Kerzen-
schein, Eintritt 5 €,  
dorfkinoeinfach.de

Wer sich angesprochen fühlt oder 
jemanden kennt der sich dieser Auf-
gabe stellen möchte freuen wir uns 
über eine Bewerbung oder Nachfra-
ge. Ansprechpartner ist unser Pfarr-
amtsleiter Michael Escher. Michael.
Escher@evlks.de bzw. über Telefon 
037329/362.

Kirchgeld  

Ein herzliches Dankeschön allen, 
die bislang ihr Kirchgeld bezahlt ha-
ben. Damit helfen Sie die Arbeit der 
Kirchgemeinde am Laufen zu halten. 
Wir bitten alle, die ihr Kirchgeld noch 
nicht gezahlt haben, es demnächst 
zu tun.

Großer Trödelmarkt 
13. und 14. Juni 2026

14
.+1

5.0
9.

20
24

Wir suchen noch viele schöne Dinge, die Sie nicht mehr benöti-
gen, aber anderen noch Freude bereiten würden.
Bitte durchsuchen Sie Ihre Speicher und heben Sie die Sachen 
für den Trödelmarkt auf.



Marienberg nach Reitzenhain. Auf 
dem roten Sofa begrüßen wir zu In-
terviews den ehemaligen Chef der 
Erzgebirgsbahn Lutz Mehlhorn, den 
Lokführer i.R. Volker Glöckner, den 
amtierenden Eisenbahner Joachim 
Burkhardt, wie auch Prof. Dr. Wolf-
gang Rösch – Spezialist in Fragen 
Bahnbetriebswerk Pockau. Sie er-
zählen aus ihrem reichhaltigen Ar-
beitsleben und bringen so manche 
Anekdote über die Bahnstrecke zu 
Gehör. Ina Schirmer erfreut die Be-
sucher mit passender Musik. Die 
gut zweistündige Veranstaltung (+ 
Pause) beginnt 19:30 und das Vor-
programm um 18:30 Uhr. 
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Freitag, 21. November  –
Wiederholung Kurzfilmabend  
„150 Jahre Flöhatalbahn“

Gemeinsam mit der Erzgebirgs-
bahn feiern wir das 150-jährige Be-
stehen der Flöhatalbahn und wie-
derholen den Kurzfilmabend vom 
Mai. Wir bereisen die Strecke mit 
historischen Filmen und Fotos vom 
Chemnitzer Hauptbahnhof bis zum 
Bahnhof Neuhausen, sowie über 

Der Eintritt ist frei. Wir bitten für die 
Unkos-ten um eine entsprechende 
Kollekte. Außerdem kann die Fest-
schrift „150 Jahre Flöhatalbahn“ er-
worben werden.
Platzkarten für die Veranstaltung er-
halten Sie gegen eine Kaution von 
5 € im Pfarramt Olbernhau oder auf 
Bestellung per Mail:
ksp.olbernhau@evlks.de  
bzw. Telefon: 037 360 7 27 62.

Eine Stunde vor Beginn öffnet das 
(M)-Buffet.

Kinderkino im Rahmen des 
Projektes „No Hate“     

20. Oktober, 
14:00 – 15:50 Uhr 
„Krieg der Knöpfe“
ab 3. Klasse   

23. Oktober, 
14:00 – 15:50 Uhr 
„Mein Freund Poly“ 
ab 1. Klasse  



Gruppen und Kreise stellen 
sich vor…
 

„nachgefragt – 8 Fragen“ 
Der fünfte Teil unserer neuen Ru-
brik, bei der wir in jedem Kirchspiel-
brief eine Gruppe oder einen Kreis 
aus unserem Kirchspiel näher vor-
stellen wollen. Wir wünschen viel 
Freude beim Eintauchen in unser 
aktives Gemeindeleben.
HEUTE im Gespräch zum Thema 
„Kurrende Olbernhau“: 
Kantorin Sung-Rim Park

Liebe Sung-Rim, vielen Dank für 
deine Zeit – danke, dass du uns an 
deiner Arbeit in der Kurrende teilha-
ben lässt. Wie viele Sängerinnen 
und Sänger kommen denn in dei-
nen Chor? Und was bedeutet „Kur-
rende“ überhaupt?
Zur Kurrende Olbernhau kommen 
derzeit 10 Kinder im Alter von 5 bis 
13 Jahre. Der Name „Kurrende“ lei-
tet sich vom Lateinischen „currere“ 
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ich den sehr netten Eltern unserer 
Kurrendekinder sehr dankbar und 
freue mich über die lieben, musisch 
begabten Kinder, mit denen ich jede 
Woche singen darf.          

Was ist besonders an diesem Chor?
Es gibt ja auch Erwachsenenchöre, 
die gut singen. Aber wenn die Kin-
der mit den Kurrendemänteln mit ih-
ren sauberen Stimmen zum Gottes 
Lob singen, sind sie engelsgleich. 
Deshalb freuen sich die Menschen 
an den Gesängen der Kurrende.    

Wie erleben wir den Chor im Kirch-
spiel?
Am Erntedanksonntag singt die 
Kurrende die Kinderkantate „Der 
Kornkater“ im Gottesdienst. Der 
Kornkater treibt seinen Schaber-
nack beim Erntedankumzug und 
diese Geschichte ist in erfrischen-
der Komposition von Kirchenmusik-
direktorin Martina Pohl dargestellt.  

ab und dies bedeutet „laufen“. Denn 
die Kurrendekinder liefen früher be-
sonders in der Advents- und Weih-
nachtszeit zu den älteren bzw. kran-
ken Menschen, die nicht zur Kirche 
kommen konnten. Aus dieser Tradi-
tion gehen unsere Kurrendekinder 
in der Advents- und Weihnachtszeit 
ins Krankenhaus und Altenheim 
Olbernhau und singen für die Men-
schen, die an Weihnachten nicht mit 
ihrer Familie zu Hause sein können.      

Seit wann gibt es den Chor?
Da die Kurrende mit der sächsisch - 
erzgebirgischen Kirchenmusik Tra-
dition eng verbunden ist, gibt es die 
Kurrende schon von Anfang an, seit 
in der Olbernhauer Kirche musiziert 
wird.   

Wer hat den Hut auf?
Ich singe mit den Kindern mittwochs 
15-15.45 Uhr.  Aber ohne Unterstüt-
zung der Eltern ist die Arbeit mit den 
Kindern nicht möglich. Deshalb bin 
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Welche Situation mit dem Chor wird 
dir in Erinnerung bleiben?
Die alljährlichen Christvespern in 
der schön geschmückten Kirche 
Olbernhau und die lieben Kinder, 
die wie Engel aussehen und singen. 

Bitte ergänze den Satz: 
Die Kurrende singt zur Ehre Gottes 
und zur Freude der Menschen.     

Darf jeder mitmachen?
Alle Kinder, die gerne singen, sind 
herzlich eingeladen, mittwochs 15-
15.45 Uhr mit uns zu singen und zu 
spielen. Wir freuen uns auf euch. 
Denn ein Kinderloblied beginnt so: 
Einfach spitze, dass du da bist. Wir 
loben Gott den Herrn! 

Olbernhau

Offene Kirche
Zum Erntedankfest-Wochenende 
am 4. und 5. Oktober 2025, wird 
die Stadtkirche in Olbernhau wie-
der von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr zur 
Besichtigung und Einkehr geöffnet 
sein.
Am 18. Oktober 2025 ist die Stadt-
kirche Olbernhau letztmalig vor der 
Herbstpause von 10:00 bis 12:00 
Uhr geöffnet.
Im Advent, ab 29. November 2025, 
wird die Kirche voraussichtlich 
Samstag und Sonntag von 16.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet sein. Die 
genauen Zeiten werden noch be-
kanntgegeben.
Am 27. Dezember von 10.00 bis 
12.00 Uhr öffnen wir die Stadtkirche 
das letzte Mal in diesem Jahr.

Constance Lehmann

Erntedank und Herbstfest
Am 5. Oktober feiern wir in Olbernhau 
das Erntedankfest.
Die Erntegaben werden am 4. Ok-
tober in der Zeit von 9.00 – 11.00 
Uhr in der Kirche angenommen. Sie 
kommen wieder dem Olbernhauer 
Warenkorb zugute. Bitte helfen 
Sie mit Ihren Gaben, die Kirche zu 
schmücken.
Als Kirchgemeinde unterstützen wir 
das Herbstfest und möchten gern 
wieder Ihre wohlschmeckenden Ku-
chen anbieten. Bitte teilen Sie dem 
Pfarramt mit, wenn Sie dazu selbst-
gebackenen Kuchen beisteuern. 
Und vielleicht haben Sie Lust, Kaffee 
und Kuchen zum Herbstfest mit zu 
verkaufen. Dann bitte auch melden.

Orgelkonzert 
am So. 12. Oktober, 17 Uhr Stadt-
kirche Olbernhau mit Kantor 
Peter Kleinert (Frauenstein)

Beim nächsten Olbernhauer Orgel-
konzert wird hier erstmals der lang-
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jährige Frauensteiner Kantor Peter 
Kleinert musizieren. Seit 1984 dort 
tätig, hat er eine regelmäßige mo-
natliche Konzertreihe aufgebaut 
und ist als Organist seit Jahrzehnten 
auch international tätig. Hier wird er 
u.a. Werke aus Armenien (Mikael 
Tariverdiew), Rumänien (Klaus Die-
ter Untch), England (John Rutter 
zum 80. Geb.) und natürlich von  
J. S. Bach musizieren.
Seien Sie zu einem abwechslungs-
reichen Programm an Ihrer kost-
baren historischen Orgel sehr herz-
lich eingeladen!       
Eintritt: 8 €, 5 € ermäßigt

„Luther und die starken 
Frauen der Reformation“ 
Zum Reformationstag am 31. Okto-
ber um 10:00 Uhr ist in der Stadt-
kirche Olbernhau der große Refor-
mator Martin Luther zu Gast. Ohne 
Zweifel gilt er als der Initiator und 
Wegbereiter der kirchlichen Refor-
mation. Doch völlig zu Unrecht wird 

die Rolle der Frauen in der Refor-
mation noch als ein Randthema 
abgetan. Vielmehr sei hervorgeho-
ben, dass sich auch wirk-mächtige 
Frauen mit Mut, Anfechtung und 
Beharrlichkeit aktiv einmischten 
und somit einen nicht zu unterschät-
zenden Anteil an deren Einführung 
im albertinischen Sachsen hatten. 
Erleben Sie Luther im Gefolge mit 
Anna von Dänemark, Kurfürstin von 
Sachsen, Herzogin Elisabeth von 
Rochlitz und Katharina von Meck-
lenburg, Herzogin von Sachsen. 
Mitglieder der Theatergruppe des 
Mittelsächsischen Kultursommers 
(MISKUS) präsentieren in kleinen 
szenischen Lesungen diese ganz 
besonderen Frauen.
Nutzen Sie den Reformationstag in 
Olbernhau, um in ein Stück deutsche 
Geschichte einzutauchen. Eintritt 
frei (um eine Kollekte wird gebeten) 
Eine Veranstaltung in Zusammen-
arbeit mit dem Mittelsächsischen 
Kultursommer. 

Herbstkonzert
mit dem Orchester Collegium mu-
sicum Olbernhau am 8. November 
um 16:30 Uhr in der Stadtkirche.

Olbernhauer 
Weihnachtsmarkt
 

Für unsere Kirchenbude suchen 
wir wieder Menschen die gern de-
korieren, Verpflegung vorbereiten, 
die Bude täglich auf Vordermann 
bringen, die vielen Dinge verkau-
fen oder ihre leckeren selbstge-
backenen Plätzchen zur Freude 
anderer zur Verfügung stellen. 
Wenn Sie Lust haben, bei diesem 
schönen Projekt mitzumachen, ru-
fen Sie bitte im Pfarramt an oder 
kommen vorbei.

Turmblasen  
Wir laden herzlich ein zum Turmbla-
sen an den Adventssamstagen (bis 
4. Advent), jeweils um 18 Uhr an un-
sere Kirche ein.



Adventsmusik 
am 30. Nov. 2025, 17 Uhr, Stadtkirche Olbernhau

Am 1. Advent erklingen in der Stadtkirche Olbernhau 
die festlichen Weihnachtskonzerte vom italienischen 
Barockkomponisten Arcangelo Corelli und die besinn-
lichen Adventskantaten vom deutschen Barockkompo-
nisten Wolfgang Carl Briegel. Außerdem singen der Kir-
chenchor und die Kurrende traditionelle Advents- und 
Weihnachtsliedsätze und laden die Gemeinde ein, be-
liebte Adventslieder mitzusingen und sich auf den Ad-
vent einzustimmen. 
Ausführende: Solisten, ein Streichorchester, Kirchen-
chor & Kurrende & Flötenkreis 
Sung-Rim Park, Leitung und Orgel,    Eintritt  frei, 
Spende erbeten

Hallbach

Gemeinschaftsstunde
Zur Gemeinschaftsstunde am 9. November, diesmal 
um 14:00 Uhr, begrüßen wir die Missionaren Paulus 
und Gabi Hieber  von der DMG.
Anschließend wird herzlich zum Kaffeetrinken eingela-
den.
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Pfaffroda

„Jauchzet, lobet“
In der diesjährigen Sommermusik 
am 27. Juli 2025 erklangen mu-
sikalische Werke der Barockzeit, 
bekannte und weniger bekannte 
aus unterschiedlichen Teilen Eu-
ropas. Das Ensemble „consonare“ 
musizierte in der Besetzung Clau-
dia Eckhardt (Violine), Uta-Maria 
Schrode (Blockflöten), Reinhard 
Eger (Violoncello), Gerd Schenk 
(Klavier), die Freude an der Musik 
sprang auf die gut 60 Zuhörer über, 
die beiden Gemeindelieder schufen 
eine besondere Verbindung und 
die Lesungen von Pfarrer Geisler 
unterstrichen das Thema dieser 
besonderen Stunde nochmals. Ge-
spräche bei Snacks und Getränken 
ließen den Abend ausklingen. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die 
zum Gelingen dieses schönen und 
verbindenden Events beigetragen 
haben!

Und wir freuen uns über zwei Spen-
den in Höhe von 150 Euro für ein E-
Piano, das die kirchenmusikalische 
Arbeit in Pfaffroda bereichern soll!
Kirchgemeinde Pfaffroda

Erntedank
Die Erntegaben für den Erntedank-
gottesdienst werden am Samstag, 
dem 4. Oktober ab 14:00 Uhr in der 
Kirche angenommen.

Rübenau

Krippenspiel
Für unser diesjähriges Krippenspiel 
am 24.12.25 um 16.00 Uhr suchen 
wir Mitspieler, die Freude und Spaß 
am Spielen haben. Dazu findet am 
Samstag, den 18.10.25 eine erste 
Besprechung um 14.00 Uhr statt.

Martinsfest
Herzliche Einladung zur Martinsan-
dacht am 11.11.25 um 17.00 Uhr 
mit Lampionumzug zur Feuerwehr.

Segnungsfeier 

Bei der Segnungsfeier zum Beginn 
am 17.8. wurde allen, die etwas 
Neues beginnen, der Segen zuge-
sprochen. Eine Fantadose zum 
Mitnehmen als Erinnerung daran, 
dass, wenn wir mit Glauben und mit 
Gottvertrauen gefüllt sind, gestärkt 
durchs Leben gehen können; in gu-
ten und  in schwierigen Zeiten. 



Offene Kirche
Auch dieses Jahr ist unsere Kirche 
von Mai bis Oktober geöffnet. Herz-
lichen Dank an alle Helfer. Auch 
am Freitag, dem 28.11. von 17 bis 
18 Uhr und am Sonnabend, dem 
29.11. nachmittags während des 
Rübenauer Weihnachtsmarktes, ist 
die Kirche offen.

Auch gute Worte und Ideen der 
Gottesdienstbesucher und ein Lied 
im Ohr konnten als „Wegzehrung“ 
mitgenommen werden.

Fotokalender Rübenau
Auch für 2026 wird es wieder einen 
Kalender mit Motiven aus Rübenau 
geben. Ein herzliches Dankeschön 
allen Hobbyfotografen, die uns ihre 
Fotos geschickt haben. Es war 
nicht einfach, unter den schönen 
Aufnahmen auszuwählen. Wer sein 
Foto dieses Jahr nicht im Kalender 
findet, könnte nächstes Jahr dabei 
sein.

Renovierter Fußboden und 
neue Stühle
In den Sommerferien wurde im 
Gemeindesaal fleißig geräumt, 
geschliffen und gestrichen. Nach 
Beendigung der Arbeiten konn-
ten auch die neuen Stühle einge-
räumt werden. Nun erstrahlt der 
Raum im neuen Glanz. Die Kirch-
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gemeindevertretung Rübenau be-
dankt sich ganz herzlich bei allen 
Spendern und bei Harald Kreißl 
und Johannes Pöschl für die Reno-
vierungsarbeiten. Nun fehlen uns 
noch 15 Stühle (2.500 Euro) für die 
komplette Ausstattung. Wir bitten 
dafür um Ihre Spende.

Zelten in Rübenau
Anfang September erlebten 34 Ju-
gendliche mit ihren Betreuern aus 
dem Kirchenkreis Potsdam Ge-
meinschaft bei einer Zeltfreizeit 
am Haus der Kammbegegnung mit 
einem bunten Programm:  kochten, 
schnitzten, tanzten, wanderten, fei-
erten Abendandachten in der Jurte 
und in der Rübenauer Kirche. Ju-
gendpfarrerin Johannetta Cornell 
freute sich über die Gastfreund-
schaft von Christine Freier. Ein 
Höhepunkt war die Taufe eines Ju-
gendlichen im Freien im Gewässer 
bei der Unterkunft.
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Warum wir taufen
Liebe Gemeinde,
zur Taufe hat uns Jesus Christus den 
Auftrag gegeben, wie es steht im Matt-
häusevangelium, im 28. Kapitel: „Tau-
fet sie auf den Namen des Vaters und 
des Sohnes und des Heiligen Geistes 
und lehret sie halten alles, was ich 
euch befohlen habe.“ Nach Luther ist 
die Taufe das erste Zeichen oder Sa-
krament, bestehend aus Wasser und 
dem gesprochenen Wort Gottes „Ich 
taufe dich im Namen des Vaters, des 
Sohnes und des Heiligen Geistes.“ 
Dies zeigt den Übergang in einen an-
deren Herrschaftsbereich an. Mit der 
Taufe gehören wir zu Jesus Christus. 
Und wie wichtig die Taufe ist, wussten 
schon unsere Vorfahren. Die Kinder-
sterblichkeit war hoch und so wurde 
das Kind nach der Geburt so schnell 
wie möglich getauft. Denn dies be-
deutete, dass es damit gerettet ist. 
Und das gilt auch heute: Mit der Taufe 
haben wir durch Jesus Christus Anteil 
an der Auferstehung und dem ewigen 
Leben. Das ist der zentrale Punkt des 
christlichen Glaubens. Vielen fällt 

es schwer, das glauben zu können. 
Denn oft genug glauben wir nur, was 
wir sehen. Und da tun wir uns mit der 
Auferstehung und dem Leben nach 
dem Tod nicht so einfach. Aber wenn 
wir Christen sein wollen, dann ist es 
wichtig, dieser Frage nach den letzten 
Dingen immer wieder nachzugehen. 
Christ sein zu wollen, verlangt uns 
viel ab, aber gibt uns desto größeren 
Reichtum. Denn in Jesus Christus 
sein zu wollen, ist immer eine ganz-
heitliche Perspektive, weit über unser 
Leben auf Erden hinaus.
Und die Taufe ist dafür die Eintritts-
karte. Und heute halten wir als Kirche 
an der Kindertaufe fest. Wir taufen 
die Kinder im Vertrauen darauf, dass 
sie später einmal selbst zum Glauben 
finden können. Um es zu verbildli-
chen: Unsere Kinder saugen wie ein 
Schwamm ihre Umwelt auf, sodass 
sowohl Gutes, als auch Schlechtes 
auf sie einwirkt. Als Eltern, Paten und 
Verantwortliche haben wir oft genug 
in der Hand, was wir davon zulassen 
und was nicht. Aber letztlich passiert 
es so oder so und es liegt an uns als 
Erwachsene, ob wir ihnen Gottes fro-

he Botschaft schon von klein auf mit 
auf den Weg geben möchten. Und 
noch viel mehr liegt in der Taufe eine 
göttliche Kraft, die so nur einmal emp-
fangen werden kann. Die Taufe ist et-
was Einmaliges und die Wirksamkeit 
hängt nicht von der Person des Pfar-
rers ab. Selbst wenn der Pfarrer ein 
Spitzbube wäre, ist die Taufe gültig 
und nur diese Taufe. Sie ist also ein 
besonderes, ein einmaliges Ereignis, 
das einem Menschen zuteil werden 
kann. Und ich freue mich immer wie-
der darüber, wenn Kinder in unserer 
Gemeinde getauft werden. Dazu 
möchten wir in unserem Kirchspiel 
immer wieder einladen. Aber auch 
Erwachsene, die noch nicht getauft 
wurden, sind herzlich eingeladen, 
sich taufen zu lassen. Hier stehe ich 
gern für einen Glaubenskurs zur Ver-
fügung. Denn es heißt ja, wie Jesus 
schon bei Matthäus gesagt hat, dass 
getauft und gelehrt werden soll, alles, 
was Jesus gesagt hat.

Ihr Pfarrer Franz Scheunpflug
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08:30 Uhr	 Blumenau	 Gottesdienst mit
		  Abendmahl	
		  (Pf. Scheunpflug)
		
09:30 Uhr 	 Hallbach	 Gemeinschaftsstunde	
		  (Landeskirchliche 
		  Gemeinschaft)
		
10:00 Uhr	 Neuhausen	 Familiengottesdienst 	
		  zum Erntedankfest
		  mit der KITA „Vier
		  Jahreszeiten“
		  (Pf. Geisler)
		
10:00 Uhr	 Oberneu-	 Gottesdienst mit
	 schönberg	 Abendmahl	
		  (Pf. Scheunpflug)
		
	
		
	

08:30 Uhr	 Dörnthal	 Gottesdienst	
		  (Pf. Scheunpflug)
		
10:00 Uhr	 Heidersdorf	 Familiengottesdienst
		  zu Erntedank	
		  (Corina Harzer)
		
10:00 Uhr	 Olbernhau	 Erntedankgottesdienst 
		  mit der KITA 
		  zur Aufführung kommt
		  die Kinderkantate
		  „Der Kornkater“
		  Kirchenmusik: 
		  Kurrende & Flötenkreis
		  (Pf. Scheunpflug)
		
10:00 Uhr	 Rübenau	 Kirchweihgottesdienst
		  mit Posaunenchor
		  (Sarah Posch)
		
10:00 Uhr	 Pfaffroda	 Erntedankgottesdienst	
		  (Pf. Geisler)

Sonntag 5. Oktober
16. Sonntag nach Trinitatis

Sonntag 12. Oktober
17. Sonntag nach Trinitatis



	

Sonntag 19. Oktober
18. Sonntag nach Trinitatis
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	 19:30 Uhr	 Neuhausen	 #believe - der andere 
		  Gottesdienst
		  „(Ver-)gib‘s ihm?“
		  Predigt: Tobias Seidel
		  Musik: Jelicon
		

08:30 Uhr	 Dörnthal	 Gottesdienst	
		  (Pf. Geisler)

08:30 Uhr	 Rübenau	 Gottesdienst mit 	
		  Abendmahl	
		  (Pf. Scheunpflug)

10:00 Uhr	 Hallbach	 Gottesdienst mit 	
		  Abendmahl	
		  (Pf. Geisler)

10:00 Uhr	 Neuhausen	 Bläsergottesdienst zur 
		  Jahreslosung

10:00 Uhr	 Oberneu-	 Kirchweihgottesdienst
	 schönberg	 (Pf. Scheunpflug)

08:30 Uhr	 Olbernhau	 Gottesdienst mit 	
		  Abendmahl	
		  (Pf. Scheunpflug)
		
10:00 Uhr	 Heidersdorf	 Kirchweihgottesdienst 	
		  mit Abendmahl	
		  (Pf. Scheunpflug)
		
10:00 Uhr	 Pfaffroda	 Kirchweihgottesdienst 
		  mit Abendmahl
		  Kirchenmusik: 
		  Posaunenchor
		  (Pf. Geisler)
		
14:00 Uhr	 Dörnthal	 Kirchweihgottesdienst 
		  mit Jubelkonfirmation	
		  (Pf. Geisler)
		
14:00 Uhr	 Oberneu-	 Gottesdienst
	 schönberg	 (Pf. Harzer)
		
	
		

Freitag 24. Oktober

Sonntag 26. Oktober
19. Sonntag nach Trinitatis
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14:00 Uhr	 Olbernhau	 Kirchweihgottesdienst 
		  mit Posaunenchor,
		  Kirchenchor, CCM
		  mit Verabschiedung
		  von Dagmar Kapphahn,
		  im Anschluss Kirchen-
		  kaffee und Grußstunde
		  im GZ (Pf. Escher)	

08:30 Uhr	 Blumenau	 Gottesdienst mit 	
		  Abendmahl (Pf. Geisler)

08:30 Uhr	 Rübenau	 Gottesdienst	
		  (Pf. Scheunpflug)

10:00 Uhr	 Dörnthal	 Familiengottesdienst	
		  (Alina Krause und 	
		  Heike Leistner)

10:00 Uhr	 Oberneu-	 Gottesdienst
	 schönberg	 (Pf. Scheunpflug) 

10:00 Uhr	 Neuhausen	 Gottesdienst mit 
		  Taufgedächtnis	
		  (Pf. Geisler)

10:00 Uhr	 Neuhausen	 Gottesdienst mit 	
		  Abendmahl	
		  (Pf. Geisler)
		
10:00 Uhr	 Olbernhau	 Luther und die starken 
		  Frauen der Reformation
		  literarisch-musika-
		  lisches Programm des 
		  Mittelsächsischen 
		  Kultursommers
		

08:30 Uhr	 Heidersdorf	 Gottesdienst	
		  (Gottfried Schellenberger)
		
08:30 Uhr	 Pfaffroda	 Gottesdienst	
		  (Pf. Scheunpflug)
		
10:00 Uhr	 Hallbach	 Kirchweihgottesdienst	
		  (Pf. Geisler)

Sonntag 9. November
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

Sonntag 31. Oktober
Reformationstag

Sonntag 2. November
20. Sonntag nach Trinitatis
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14:00 Uhr 	 Hallbach	 Gemeinschaftsstunde	
		  (Landeskirchliche 
		  Gemeinschaft)

17:00 Uhr	 Heidersdorf	 Martinsfest mit 
		  Lampionumzug	
		  (Corina Harzer)

17:00 Uhr	 Olbernhau	 Martinsfest mit 
		  Lampionumzug	
		  (Jörg Bochmann)

17:00 Uhr	 Rübenau	 Martinsfest mit 
		  Lampionumzug	
		  (Sabine Voigtmann-
		  Helmert)

08:30 Uhr	 Hallbach	 Gottesdienst mit 	
		  Abendmahl	
		  (Pf. Scheunpflug)
		

08:30 Uhr	 Neuhausen	 Gottesdienst mit 	
		  Abendmahl	
		  (Pf. Geisler)
		
10:00 Uhr	 Dörnthal	 Gottesdienst 
		  (Pf. Geisler)
		
10:00 Uhr	 Olbernhau	 Gottesdienst mit 	
		  Abendmahl und CCM- 	
		  Chor (Pf. Scheunpflug)

10:00 Uhr	 Oberneu-	 Gottesdienst mit
	 schönberg	 Abendmahl und 
		  Gedenken der 
		  Verstorbenen
		  (Pf. Geisler)

14:00 Uhr	 Dörnthal	 Andacht mit Abend-
		  mahl und dem 
		  Seniorenkreis im
		  Pfarrhaus (Pf. Geisler)
		

Dienstag 11. November	
Martinstag

Sonntag 16. November	
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres

Mittwoch 19. November	
Buß- und Bettag
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19:30 Uhr	 Neuhausen	 #believe - der andere
		  Gottesdienst
		  „Das Leben endet 
		  tödlich?“
		  Predigt: Michael 
		  Seidel-Harnack
		  Musik: Christian 
		  Hentschel + Family

08:30 Uhr	 Dörnthal	 Gottesdienst mit 
		  Gedenken der 
		  Verstorbenen	
		  (Pf. Geisler)

08:30 Uhr	 Hallbach	 Gottesdienst mit 
		  Gedenken der 
		  Verstorbenen	
		  (Pf. Scheunpflug)
		

Freitag 21. November 10:00 Uhr	 Neuhausen	 Gottesdienst mit 
		  Gedenken der 
		  Verstorbenen	
		  (Joachim Dietel)

10:00 Uhr	 Olbernhau	 Gottesdienst mit 
		  Gedenken der 
		  Verstorbenen	
		  (Pf. Geisler)

10:00 Uhr	 Rübenau	 Gottesdienst mit 
		  Gedenken der 
		  Verstorbenen	
		  (Pf. Scheunpflug)

14:00 Uhr	 Heidersdorf	 Gottesdienst mit 	
		  Abendmahl und 
		  Gedenken der 
		  Verstorbenen
		  (Pf. Scheunpflug)

14:00 Uhr	 Olbernhau	 Posaunenandacht auf 	
		  dem Friedhof	
		  (Pf. i.R. Klotz)

14:00 Uhr	 Pfaffroda	 Gottesdienst mit 	
		  Abendmahl und 
		  Gedenken der Ver-
		  storbenen (Pf. Geisler)

Sonntag 23. November
Letzter Sonntag des Kirchenjahres – Ewigkeitssonntag



19:00 Uhr	 Olbernhau	 Praystation mit dem
		  Team vom Förderverein 
		  der evangelischen 
		  Jugend Marienberg im 
		  Gemeindezentrum
		  (Annemarie Koch)
			 

10:00 Uhr	 Olbernhau	 Alle unter einem Dach 
		  mit Taufgedächtnis

10:00 Uhr	 Rübenau	 Gottesdienst mit 	
		  Abendmahl	
		  (Pf. Scheunpflug)
		
17:00 Uhr	 Heidersdorf	 Lichter-Gottesdienst 	
		  mit der Gruppe 	
		  „Grenznah“
		  im Anschluss 
		  Glühwein & Punsch 
		  (Pf. Harzer)
		

Freitag 28. November 17:30 Uhr	 Dörnthal	 Adventsliedersingen	
		  (Pf. Geisler)
		

8:30 Uhr	 Hallbach	 Gottesdienst	
		  (Pf. Geisler)
		
10:00 Uhr	 Olbernhau	 Gottesdienst, 
		  Kirchenmusik: 
		  Kurrende
		  (Pf. Geisler)
		
10:00 Uhr	 Pfaffroda	 Adventsliedersingen 	
		  mit dem Singkreis
		
14:00 Uhr	 Oberneu-	 Gottesdienst mit
	 schönberg	 Abendmahl
		  mit Zithersolist 
		  Norbert Flemmer
		  (Pf. i.R. Klotz)
		
14:00 Uhr	 Rübenau	 Adventsmusik

Sonntag 7. Dezember	
2. Advent

Sonntag 30. November	
1. Advent
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Bibel- und 
Gesprächskreise

 
Hallbach 

Neuhausen

Dörnthal

Dörnthal

Rübenau

DO 19:30 Uhr, 
Alte Schule
veranst. von der LKG

nach Absprache
Bitte im Pfarrhaus
melden

DO 19:30 Uhr, Ort 
nach Vereinbarung
AP: Gisela Freundel

MI 19:30 Uhr, Ort 
nach Vereinbarung
AP: Daniel Leistner

MI 01.10. + 05.11. 
20:00 Uhr, Ort
nach Vereinbarung

Olbernhau

Rübenau:

Olbernhau

Olbernhau

Neuhausen

MI 22.10. + 26.11.
19:30 Uhr
Gemeindezentrum

DI 14.10. + 11.11. 
16:00 Uhr, Pfarrh.

MI 01.10. + 05.11.
09:30 Uhr
Gemeindezentrum

DO 09.10. + 13.11. 
19:30 Uhr
Gemeindezentrum

MI 29.10. + 26.11.,
19:30 Uhr, Pfarrh.

Bibelstunde

Hauskreis

Angebote für Frauen

Frauenfrühstück

Frauendienst

Mütterkreis

Weibernest

Kinder & Jugend

Christenlehre
nicht in den Ferien

Dörnthal

	

Heidersdorf

Neuhausen

Olbernhau

MO ab 20.10.		
13:00 - 14:00 Uhr	
Grundschule
Klasse 1 bis 6
MO 16:00-17:00 Uhr

Klasse 1 bis 2
DI 14:30-15:30 Uhr
Klasse 3 bis 4
MO 14:30-15:30 Uhr
Pfarrhaus

Klasse 1 bis 3
DO 23.10. + 20.11.
13:45-15:45 Uhr 
Gemeindezentrum

Klasse 4 bis 6
MO 20.10. + 17.11.
14:00-15:30 Uhr
Gemeindezentrum

Bibel-Sofa-Runde
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Gebetskreis
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Rübenau

Olbernhau 

Olbernhau
In den Ferien 
nach Absprache

Klasse 1 bis 3	
DI 21.10.	 und
04. + 18.11.
14:30 Uhr		
Pfarrhaus

Kl. 4 - 6	
DI 28.10. + 25.11.
14:30 Uhr		
Pfarrhaus

11.11., 17:00 Uhr	
Martinsfest

MO 03.11.		
9:30 -11:00 Uhr
Gemeindezentrum

SA YCC, 19:00 Uhr
Gemeindezentrum

Eltern-Kind-Kreis

Junge Gemeinde

Jungschar
Klasse 7 und 8

SA	 25.10.	 9:30 Uhr
		  Tagesausflug nach 	
		  Chemnitz
		  Treffpunkt: 
		  Bahnhof Olbernhau

Klasse 7 

FR 14.11.		 16:30 - 19:30 Uhr	
		  Gemeindezentrum

Klasse 8 		

SA	 15.11.	 9:30 - 12:30 Uhr	
		  Gemeindezentrum

Krabbelgruppe

Neuhausen
nicht in den 
Ferien

Neuhausen

DI 	A-Woche		
15:45 - 16:45 Uhr	
Pfarrhaus

DI 14.10.		
15:30 - 16:30 Uhr

Konfirmandenzeit
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Olbernhau

Pfaffroda 

Dörnthal

Neuhausen

Olbernhau

Olbernhau

DI 16:15–17:00 Uhr
Gemeindezentrum

DO 19:00 Uhr
Pfarrhaus

MO 17:00 Uhr
Pfarrhaus

DI 19:30 Uhr
Pfarrhaus

DI 19:30 Uhr
Gemeindezentrum

MI 15:00–15:30 Uhr
Gemeindezentrum 

Olbernhau

Neuhausen	

Olbernhau

Rübenau

Dörnthal

Hallbach

Pfaffroda

DO 18:00 Uhr

MO 19:30 Uhr

MO 19:30 Uhr

DI 19:00 Uhr

MI 15.10. 19.11.
14:00 Uhr	 
Pfarrhaus

DI 14.10. + 11.11.
14:30 Uhr
Alte Schule

MI 15.10. + 12.11.
14:30 Uhr
Pfarrhaus

Neuhausen 

Olbernhau

Olbernhau

Oberneu-
schönberg

DI 14.10. + 11.11.
14:00 Uhr, Pfarrhaus

MI 08.10. + 05.11.
14:30 Uhr
Gemeindezentrum

MI 15.10. + 19.11.
17:00 Uhr
Gemeindezentrum

SO 12.10. + 16.11.
19:00 Uhr	
Pfarrhaus

Flötenkreis

Kirchenchor

Fröhliches Alter

Kurrende

Kirchenmusik

Seniorenkreis
Senioren Weitere Angebote

Bastelkreis

Familienkreis

Posaunenchor

Chor CCM

60+ Kreis

Fröhliches Singen
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Senioren-
heim
„Waldblick“

Senioren-
zentrum
Blum. Str. 95

Tagespflege
Lauckner-
Kempf

Dörnthal 

Hallbach 
Alte Schule

Blumenau

Gemeinschaftsstunde 
SO 12.10., 09:30 Uhr
09.11., 14:00 Uhr
Bibelstunde
DO 19:30 Uhr

Gemeinschaftsstunde
SO 05., 19. + 26.10.
09., 16. + 23.11.
9:30 Uhr

02.11.	 14:00 Uhr	
Jubiläum

30.11.	 9:30 Uhr	
Adventsfeier

Gebetsstunde
DO	 09.10. + 06.11. 	
19:30 Uhr

Bibelstunde
DO	 16.10. + 20.11.
19:30 Uhr

Jugendtreffen
SA	 gerade 
Kalenderwoche
18:00 Uhr

Olbernhau
im Pfarrhaus 

Selbsthilfe-
gruppe für 
seelische 
Gesundheit

Gruppen-
stunde

Gemeinschaftsstunde
SO 05. + 19.10. und
02. + 30.11., 16:30 Uhr
Bibelstunde
DI 07. + 21.10. und
04., 11. + 18.11.	
18:00 Uhr

MI 08. + 22.10. und 
05.11., 16:00 Uhr 
Kath. Gemeinde-
zentrum Olbernhau, 
Auf der Bleiche 28

jeden letzten Mon-
tag im Monat
19:30 Uhr
Deutschneudorfer 
Str. 3, Seiffen

Andachten

Landeskirchliche
Gemeinschaft

Diakonie

Bitte beachten Sie kurzfristige Mitteilungen in den Aushängen und auf der Webseite über Änderungen.

Heidersdorf DO 09.10. + 13.11.
14:00 Uhr
Pfarrhaus

DO 09. + 23.10.	
06. + 20.11.	
15:30 Uhr

MO 06.10. und 
03.11.	
15:00 Uhr

MO 06.10. und
03.11.	
11:00 Uhr

Bibelstunde
MO 19:00 Uhr 
Niederdorf Dörnthal 

Gemeindekreis

Blaues Kreuz



25 |     Veranstaltungen

Weitere Informationen und das 
Programm über: 
www.gemeindebibeltag.de



Olbernhau
Blumenauer Str. 2
Tel.: 037360 72762
Fax: 037360 79774
ksp.olbernhau@evlks.de

Mo:  09:00 – 12:30 Uhr
Di:  09:00 – 12:30 Uhr
Do:  09:00 – 12:30 Uhr 
 14:00 – 17:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

Rübenau
Am Maiberg 2
09496 Marienberg/
           Rübenau
Tel.: 037366 6265
Fax: 037366 66916
christine.freier@evlks.de

Di:  15:00 – 16:00 Uhr 
und nach Absprache

Neuhausen –
Heidersdorf
Brüxer Straße 3
09544 Neuhausen
Tel.: 037361 45249
Fax: 037361 50851
kg.neuhausen@evlks.de

Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Fr:  09:00 – 11:00 Uhr

Dagmar
Kapphahn

Annette
Kühme

Christine
Freier

Judith 
Braun 
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Andrea 
Gärtner

Gitta 
Barthel 
(Leiterin)

Bankverbindung
Empfänger: Kassenverwaltung Chemnitz
IBAN: DE91 3506 0190 1682 0090 19
Bank:  KD Bank Dortmund
Verwendungszweck: RT 2280 und 
genaue Bezeichnung

Evangelisches Kinderhaus 
„Vier Jahreszeiten“
Schwartenbergweg 20
09544 Neuhausen
Tel.: 037361 45655
ev.kinderhaus.nhs@gmx.de

Dörnthal
Sprechstunde Pfarrer 
Geisler nach Vereinbarung
martin.geisler@evlks.de



Pfarrer Michael Escher
Pfarramtsleiter und 
Vorsitzender des Kirchen-
vorstandes
Tel.: 037329 362   
michael.escher@evlks.de   

Pfarrer Franz Scheunpflug
09526 Olbernhau 
Tel.: 037360 667800
franz.scheunpflug@evlks.de

Pfarrer Martin Geisler
Mobil: 0174 8324262
martin.geisler@evlks.de

Pfarrerin Mandy Heinrich
Brüxer Straße 3
09544 Neuhausen
Tel.: 037361 50850
mandy.heinrich@evlks.de
in Elternzeit

Kantorin
Sung-Rim Park
Mobil: 0176 27673908
sung-rim.park@evlks.de

Kantor
Gerd Schenk
Tel.: 037361 159966

Gemeindepädagogin
Sabine Voigtmann-Helmert
Tel.: 037366 6419
sabine.voigtmann-
helmert@evlks.de

Gemeindepädagogin
und Klinikseelsorgerin
Kerstin Friedemann
Tel.: 0162 7435429
kerstin.friedemann@evlks.de

Gemeindepädagogin
Corina Harzer
corina-harzer@web.de

Redaktionsschluss für den Kirchspielbrief Dezember 2025/Januar 2026 ist der 4. November 2025
Impressum: 	 Satz & Gestaltung - Design Company, Olbernhau, Albertstr. 11, Tel. 037360-79242 

Verantwortlich für den Inhalt ist Pfarramtsleiter Michael Escher

Internet: 
www.kirchspiel-olbernhau.de
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Gemeindepädagoge
Jörg Bochmann
Tel.: 037360 72762
Mobil: 0152 51329471
joerg.bochmann@evlks.de

Hausmeister
Robert Bräuer
Tel.: 037360 72762

Friedhofsmeister
André Blosen
Mobil: 01577 4012620
Mobil: 0173 17 94 888

Friedhofsmitarbeiter
Frank Hiemann
Mobil: 0172 3635367

Friedhofsmitarbeiter
Jörg Hunger
Mobil: 0152 22664122 




